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Gesetzlicher Schutz   Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Nördlicher Teil eines Taleinschnittes, der im angrenzenden Wald beginnend. Mit Niveauunterschieden von rund 5 m 
innerhalb der Fläche. Gegen die Umgebung mit einem Weidezaun abgegrenzt. Auf der Ostseite mit einem Fichtenforst, der 
in die Beweidung integriert ist. Ansonsten mit älterer, extensiv genutzter Weidevegetation, teils recht sonnenexponiert, 
etwas verunkrautet, mit hohen Anteilen von Sauerampfer, eingestreut kommt als Zeiger von trocken-mageren Standorten 
etwas Besenginster vor. Die Grasvegetation besteht zu hohen Anteilen aus Rotschwingel, Honiggras, etwas 
Wiesenfuchsschwanz, Ruchgras. Derzeit bildet Scharfer Hahnenfuß und Gamander-Ehrenpreis einen Blühaspekt. Die 
dauerhafte Beweidung und verhältnismäßig geringe Pflege wird auch durch etwas größere Bestände von Stumpfblättrigem 
Ampfer angezeigt. Im Waldrandbereich ist zudem ein Bestand aus Adlerfarn entwickelt, der zusammen mit viel toter 
Blattmasse am Boden darauf hindeutet, dass die Flächen nur sehr extensiv genutzt werden. Von dem Wald auf der 
Ostseite breiten sich über Ausläufer einige Espen in die Fläche hinein aus. 
Die Fläche ist vermutlich artenreicher als aus derArtenliste hervorgeht. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMW Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zwischen Bremer Straße und Beerentalweg 
Nachbarnutzung/en Einfamilienhausbebauung, Wald 
Rechtswert (X) 562629 Hochwert (Y) 5922003 
Bezirk Harburg Naturraum Marmstorfer Flottsandplatte (640.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eißendorf (710) Gemarkung Eißendorf (711) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

106706 20681 6220 121 19.10.2007 < 6222 130 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

59119 0 6222_234_190516_1.JPG  
59120 0 6222_234_190516_3.JPG  
59121 0 6222_234_190516_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Aktuell keine erkennbar, leichte Gefährdung durch eine zunehmende 
Verunkrautung bzw. Unternutzung, Verfilzung und Ausbreitung von Unkräutern, 
zumindest lokal sind Herbizide eingesetzt worden. 

Wertgesichtspunkte Altes, artenreiches, blütenreiches Grünland, vermutlich ohne Intensivnutzungen; 
vermutlich magerer Untergrund Entwicklungspotenzial für artenreiche Wiese 

zoologisch bedeutsame Strukturen Blütenreiche Fluren 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
Maßnahmen Nutzung wie bisher fortsetzen, immer eine ausreichende Nutzung gewährleisten, 

ggf. Pflegeschnitte durchführen; unter Naturschutzaspekten wäre es günstig 
etwas weiter auszuhagern und die Fläche nicht zu düngen; Herbizide sollten 
keinesfalls auf eingesetzt werden. Sollte dringend ein Umbruchverbot 
ausgesprochen werden, da es sich um seltenes, altes Grünland handelt 

 
 

Foto 

Fotodatei 6222_234_190516_1.JPG Fotodatei 6222_234_190516_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 6222_234_190516_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte 

(2000) 
Biotoptyp GMW 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 106706 
DK5 | DK5-GK 6222  
DK5 - Name Eißendorf 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 234  
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 19.05.2016 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 13491,6684 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

07.04.2020 Seite 5 von 6 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 7 - gut schnittverträglich 
Futterwert 4 - mäßige Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 2 
Anz. Überschwemmungsz. 1 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 3 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 22 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 30.0.02.03 - Cynosurion  (Weidelgras-Kammgrasweiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,9 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,2 
 Reaktion schwach sauer 5,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,8 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 w  - -      -       

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 z  - -      -       

Anthoxanthum odoratum  (Gewöhnliches 
Ruchgras) 

7 z  - -      -       

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  - -      -       

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Cytisus scoparius  (Besenginster) 7 w  - -      -       

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  - -      -       

Ficaria verna  (Scharbockskraut) 7 z  - -      -       

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  - -      -       

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 z  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 h  - -      -       



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 106706 
DK5 | DK5-GK 6222  
DK5 - Name Eißendorf 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 234  
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 19.05.2016 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 13491,6684 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

07.04.2020 Seite 6 von 6 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Hypericum maculatum  (Geflecktes 
Johanniskraut) 

7 w  - -      -   3    

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 w  - -      -       

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 z  - -      -       

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 w  - -      -     V  

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  - -      -       

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 z  - -      -       

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -      -       

Pteridium aquilinum  (Adlerfarn) 7 z  - -      -       

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 z  - -      -       

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  - -      -       

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 z  - -      -       

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 w  - -      -       

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w  - -      -       

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 z  - -      -       

Veronica chamaedrys  (Gamander-Ehrenpreis) 7 z  - -      -       

Veronica serpyllifolia  (Quendel-Ehrenpreis) 7 w  - -      -       

Vicia angustifolia  (Schmalblättrige Wicke) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    1  1  
     Anzahl Arten 28   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


